
Sorgenkind weicht Leitungsneubau 

 

Mit der beginnenden Verlegung einer neuen Trinkwasserleitung in der 
Hosenaer Rosa-Luxemburg-Straße sollen Leitungsschäden in diesem 
sensiblen Bereich zwischen Tornower Straße und der Gärtnerei der 
Vergangenheit angehören. Mehrfach sorgten Rohrbrüche mit einem nicht 
unerheblichen Schadenausmaß und der Beeinträchtigung der 
Versorgungssicherheit für Negativschlagzeilen. Der WAL nahm das Projekt 
in den Investitionsplan auf und räumte der Sanierung des maroden 
Leitungsabschnittes eine Vorrangstellung in der Umsetzung noch vor der 
zeitlich nicht feststehenden Straßenerneuerung ein. 
 

Der Einbau der neuen Leitung erfolgt im Bohrspülverfahren. Es werden 
lediglich Kopflöcher für Knoten, Rohrverbindungen und 
Trinkwasserhausanschlüsse im Straßenkörper eingebracht. Der Einbau 
erfolgt in 3 Abschnitten unter halbseitiger Sperrung mit Ampelregelung. Die 
Maßnahme soll zum Jahresende abgeschlossen sein und wird 
voraussichtlich 160.000 € kosten. Zugleich werden durch WAL-Betrieb 
24 Hausanschlüsse im öffentlichen Bereich neu hergestellt. 
 

Durch die bauausführende Firma SGL aus Lauchhammer wurden die 
Anlieger über die Baumaßnahme mittels Postwurfsendung informiert. 


